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1. Kontext
Mehrsprachigkeitsdidaktische An-
sätze im Fremdsprachenunterricht 
sollen durch das Anknüpfen an die 
Sprachlernerfahrungen der Lernenden 
sowie das Erkennen und Nutzen von 
Parallelen zwischen den Sprachen ein 
ökonomischeres Fremdsprachenlernen 
ermöglichen. Zudem werden auch af-
fektive und attitudinale Zielsetzungen 
verfolgt, indem etwa das Interesse an 
Sprachen und Kulturen sowie die Mo-
tivation zu weiterem Sprachenlernen 
gefördert werden sollen. Obwohl an die 
Mehrsprachigkeitsdidaktik im Rahmen 
des Fremdsprachenunterrichts hohe Er-
wartungen gestellt werden, bleibt ihre 
konkrete Umsetzung im Unterricht oft 
noch unklar. Auch gibt es im Moment 
noch wenig empirische Evidenz dazu, 
welches Potenzial unterschiedliche Ty-
pen von mehrsprachigkeitsdidaktischen 
Aktivitäten haben und welche Aspekte 
dabei besonders lernförderlich sind. 

2. Forschungsfragen und 
Umsetzung 
Im Rahmen des am Kompetenzzentrum 
für Mehrsprachigkeit durchgeführten 
Projekts soll deshalb untersucht werden, 

welche mehrsprachigkeitsdidaktischen 
Aktivitäten in den aktuellen Deutsch-
schweizer Lehrwerken für die Fremd-
sprachen Englisch und Französisch zu 
finden sind, wie sie im Unterricht einge-
setzt werden und wie Schülerinnen und 
Schüler mit ihnen umgehen.
In einem ersten Projektschritt wurde 
deshalb eine umfangreiche Lehrwer-
kanalyse durchgeführt, um die mehr-
sprachigkeitsdidaktischen Aktivitäten  
in den Fremdsprachenlehrwerken der 
Deutschschweiz für Französisch und 
Englisch zu identifizieren sowie deren 
Lernziele zu analysieren. In einem zwei-
ten Schritt soll der Umgang der Schü-
lerinnen und Schüler (7. Primarstufe 
gemäss HarmoS-Zählung bis Ende der 
obligatorischen Schulzeit) mit prototy-
pischen mehrsprachigkeitsdidaktischen 
Aktivitäten im Unterricht filmisch do-
kumentiert und anschliessend analysiert 
werden. Ebenfalls wird die Einschätzung 
der Lehrpersonen und der Lernenden zu 
den eingesetzten Aktivitäten erhoben. 
Darüber hinaus werden Interviews mit 
Expertinnen und Experten (u.a. von 
erfahrenen Lehrpersonen, Fremdspra-
chendidaktikerinnen und -didaktikern) 
durchgeführt, welche auf der Basis der 
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gefilmten Aufgabenbearbeitungssequen-
zen das Potenzial der mehrsprachigkeits-
didaktischen Aktivitäten und ihre curri-
culare Relevanz einschätzen sollen.

3. Erwartete Resultate 
Zu den erwarteten Resultaten gehört ein 
Raster zur Identifizierung und Beschrei-
bung von mehrsprachigkeitsdidaktischen 
Aktivitäten in Unterrichtsmaterialien,
Das Hauptresultat des Projekts werden 
die analysierten und kommentierten Vi-
deoaufnahmen sein, die die Schülerinnen 
und Schüler beim Lösen von mehrspra-
chigkeitsdidaktischen Aktivitäten zeigen. 
Diese sollen in der Aus- und Weiterbil-
dung von Lehrpersonen eingesetzt wer-
den können, insbesondere um Lehr- und 
Lernziele im Bereich der Mehrsprachi-
gkeitsdidaktik zu illustrieren. Durch die 
Einschätzung dieser Aufgabenlösungss-
equenzen durch verschiedene Expert/
innen soll schliesslich ein auf konkre-
ten Anschauungsbeispielen basierender 
Beitrag zur Diskussion über Nutzen und 
Grenzen der Mehrsprachigkeitsdidaktik 
geleistet werden. 

Weiterführende Informationen: 
http://www.zentrum-mehr-
sprachigkeit.ch/forschung/
laufende-forschungsprojekte/fremd-
sprachen-lehren-und-lernen.html 
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